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Magnus Biederiiiann 
erneut erfolgreich 

MINIGOLF:'. Anlässlich; des Fes­
tungs-Pokal-Turniers in -Kufstein, 
nahmen insgesamt acht  Aktivspieler 
des Minigolfclubs Vaduz u n d  des 
Bajinengolfclubs Scbaan'teil .  

Der Jun io r  Magnus Biedermann 
(Bild) überzeugte abermals u n d  er­
zielte den 1. Rang a u f  der nicht ein­
fach zu spielenden. Anlage. Ebenso 
erreichte e r  in  drei Runden das beste 
Resültat der  acht  Aktiv-Spieler mit 
105 Schlägen, gefolgt von  Ernst 
Gassner mit 1Ö81 Schlägen. 

Maria Kaiser (MCV) erzielte bei 
den Seniorinnen II . den guten 3. 
Rang..Lücctte Beck (BGCS). bei den 
Damen den 7, Rang. Alfons Kaiser 
(MCV) bei den  Senioren II platzierte 
sich a u f  Rang 8 u n d  Guntram Vettef 
(BGCS) a u f  Rang. 10. Ernst Gassner 
(BGCS) bei den Senioren-1 a u f  Rang 
11, Schürte Marina und 'Chr i s t ina  
Biedermann-. (BGCS) vermochten 
sich nicht durchzusetzen. 

Rangliste 
1.-Magnus Biedermann, Jun io r  (105). 3. 
Maria Kaiser, Sen.  II (134), 7...Lucette Beck, 
Dariien (12S), 8 ,  Alfons Kaiser, Sen. II (117), 
lO. 'Guntram Vetter, Sen. II (139), 11. Emst  
Gassner, Sen. 1,7(108),° 6. Schürte Marina ,  
Sei). I (134), 7. Biedermann Christina, Sen I,' 
(140). .. -° * • 

Felix Trinidad hört auf 
BOKEN: Felix Trinidad '  ha t  seine-
Karriere beendet. Der 29-jährige 
Puertoricaner w a r  Weltmeister in 
drei Gewichtsklassen. In 42 Pröfi-

- kämpfen''" bezog' Trinidad lediglich 
eine Niederlage. Trinidads einzige 
Niederlage datiert v o m  29. Septepi-
ber 2001, als e r  v o m  Amerikaner 
Bernarcl Hopkins als Mittelgewichts-
Weltmeister ent thront  wurde. Da 
Hopkins keinen Revanchekampf be ­
streiten will u n d  auch. Oscar d e  Ia 
Hoya, der  zweite grosse Rivale, 
nicht mehr  gegen, i h n  in den Ring 
steigen möchte, mangelte es Tri­
nidad a n  sportlichen Perspektiven, 
«Er beendet seine Karriere gesiind, 
hat  einen glänzenden Kampfrekord, 
und  seine Faniilie mjiss sich keine 
Sorgen mehr  u m  ihn machen», 
meinte Trinidads : Vater Rodriguez, 
der  seinem Sohn als Trainer und  
Manager z u r  Seite gestanden hatte* • 

Said Aoulta wird 
Trainer in Australien 
LEICHTATHLETIK: Said Aouita, 
1984 i n  Los Angeles Olympiasieger 
über  5000 m, wird Trainer im 
australischen . Leichtathletik-Ver­
band. Der Marokkaner übernimmt 
für drei Jahre  die Mittel- und  
Langstrecken-Nationalteams. 

Marathon zu Ehren 
Rochat-Mosers 
LEICHTATHLETIK:. Der  Lausanner 
Marathon (20.0ktober)  soll i n  «Lau­
sanne  Mara.thon-Mömorial Franzis­
ka Rochat-Moser» umbenannt  w e r ­
den. Damit wollen die Organisato­
ren der  Berncr Läuferin, die im März 
tödlich verunfallt  Ist, die Ehre er­
wiesen. Rochat-MoSer ha t t e .  1992 
die erste Auflage des Marathons g e ­
wonnen! . 

Schweizer Feldbogen-Meistersehaft in Malbun 
Das liechtensteinische Malbun 
ist am.Wochenende vom 6. und 
7. Juli Austragungsort der 
5. Feld/Jagd-Schweizer-Meis­
terschaft des Feldbogen-Sport-
verbandes FAAS (Field Archery 
Association Svyitzerland). Die 
Organisation dieses Grossanlas­
ses hat der Bogensport-Verein 
Vaduz ( B S V )  übernommen. E t -
vvartet werden nind 100 Schüt-" 
zen in diversen Kategorien. 

Martin Trendle • 
Die Bogenschützen haben am Samstag 
und  a m  Sonntag j e  112 Pfeile a u f  ins­
gesamt 28 Scheiben'abzugeben. Die 
Schiessdistanzen können variieren v o n !  
20 Fuss (6 m) bis 8 0  Yard (73 m): Die 
Anlage der Scheiben in der  freien Natur 
präsentiert sich in Malbun als sehr 
schwierig. Die Schützen müssen sicli" * 
da rau f  einstellen, nach unten oder  nach 
oben zu zielen. Deshalb ist eine Korrek­
tur der  Visierung j e  nach Fingerspitzen-:  

gefuhl des Bogenschützen nötig. ' 

Vorbereitung für EM und WM . 
Der BSV Vaduz als Organisator wird 

a u f  u n d  neben dem Gelände Sassweg 
optimale ' Bedingungen bereitstellen. 
Für  die Schützen der  Field Archeiy As­
sociation Switzerland (FAAS) wird die 
Meisterschaft zugleich de r  letzte gros­
se Test vo r  den-bedeutenden in terna- .  

Konzentration vor der Äbgabe des Pfeils ist gefragt. \ (Bild: H M . )  

tionalen Wettkämpfen ifi diesem J a h r  zusammen aus  Field-Captain Werner dig. Unter den rund 100 Schützen wer­
sein. A m  5. Augüst werden EM u n d  
WM in einem kombinierten Anlass in 
Schott land ausgetragen..  

Das "Organisationskomitee setzt sich 

Berger, 'den  Range-Captains Christo­
pher  Lüthi. u n d  Johann  Beck u n d  de r  
Adminis t ra tor^  Gaby Vvlldhaber. Für  
die Verpflegung ist  Priska Lutz zustän­

den sich auch' drei Liechtensteiner 
Teilnehmer befinden. Es sind dies Ren£ 
Schmid, Augustinho Damkc und  Uwe 
Fischer. . 

Schweizer wollen 
Team-Medaillen 
TRIATHLON: Brigitte McMahon wird 
a n  der  EM in Györ (Un) zum ersten in­
ternationalen Titelkampf sei t '  dem 
Olympia-Triumph in Sydney antreten.  
Reto Hüg, der bislang einzige Schwei­
zer  Gewinner eines Weltcup-Rennens, 
verzichtet a u f  die EM- Der 27-jährige 
Europameister v o n  1999 u n d  letzt­
jährige WC-Sieger in Lausanne fühlt 
sich ausser Form. In Abwesenheit v o n  
Hug sollen der  Romand Didier Brocard 
u n d  der  Zürcher Oberländer Andreas 
Grütter für respektable Einzelwett-
kampf-Resultäte sorgen. Die gröSsten 
Schweizer Medaillenhoffnungen be - '  
stehen jedoch in den Team-Wettbe­
werben am Sonntag, . 

Programm " 
, • G y ö r  (Un). EM. Heute, 4 .  Jul i ,  16 .00 Uhr: .  

Junioren.' 17 .00:  Juniorinnen.'  18 .15:  Qualifi­
kation Männer, Rennen Ä. 19.15°: Qualifikati­
o n  Männer, Rennen B. - Freitag, 17.45:  Frau­
en. Sams tag ,  11.45: Final Männer. S o n n t a g ,  
12.30: Teams. 

Distanzen.  Elite: 1,5 km Schwimmen/40 
km Radfahren/10 k m  Lauren. Jun io ren ,  d u a -
Ilfikation M ä n n e r  u n d  Tcamwet tbcwcrbe :  
750  m Schwimmen/20  k m  Rad/5 krn Laufen. 

«Bahn-Express» Hermann voll in Fahrt 
Rad: Zwei Siege, fiir den FL-Nachwuchsfa^er in Zürich-Oerlikon 

Erneu t  n i ch t  z u  schlagen w a r  Manuel  
H e r m a n n  bei d e n  Bahnrennen  i n  
Zürich-Oerlikon. Der y &  Ruggel l -
Fahre r  v o n  d e r  Spor tg ruppe  A d a m  
Touring-Colnago gewann  sowohl  d a s  • 
Tempofahren a ls  auch  das  P u n k t e ­
fahrern;  Fü r  wei te re  Liechtensteiner  
Podestplätze sorgten Tofclas Walcli 
u n d  Math ias  Frommelt . '  

• Robert Brilstle 

Beim Tempofahren (24 Runden - j e d e  
Runde wurden  zwei bzw. ein Punkt 
vergeben) deklassierte Manuel Her­
m a n n  die Konkurrenz mit 43 Punkten 
(21 Wertüngssiege). Hermann griff d a ­
bei schon nach  der'dritten Wertung a n  
u n d  a m  Schluss.fehlten.ihm nu r  weni­
ge Meter für einen Solo-Rundenge-
wlnn.  Zweiter wurde Adrian Meyer 
(RB Brugg-Luongo) mit 13 Punkten. 
Ein tolles Rennen fuhr auch Tobias 
Walch v o m  RV Schaan, d e r  die ersten 
beiden. Wertungen gewann u n d  sich 

mit, vier  Punkten den  dritten Platz" 
sicherte, Dirnitri Wohlwcnd (RV 
Maurep) w ü r f e N e u n t e r  und  Cornelia 
Sieger (RV ScHaan) Zehnte. 

Auch heim Punktefahren (24 Run­
den m i t  vier Wertungen), das a n ­
schliessend gleich direkt ins Ausschei-
dungsrennen überging; gab sich Her­
marin trotz eines Reifenschadens zu 
Beginn des Rennens keine Blosse u n d  
siegte vo r  Benjamin Baumgartner (VC 
Steinmauer), u n d  Adrian Meyer (RB 
Brugg-Luongo). Tobias Walch wurde  
guter Sechster, Dimitri Wohlwend kam 
a u f  Rang zehn  u n d  Cornelia Steger 
klassierte sich als elfte. 

Zwei Podestplätze für Frommelt 
In der  Kategorie Nachwuchs sorgte . 

Mathias Frömmelt* für  zwei weitere 
Liechtensteiner Padestplätze. Der RV 
Schaan-Fahrer wurde im Punktefah-'-
ren hinter  Erik Cönconi (VC Mendri-
sio) Zweiter u n d  im f>cratch-Race Drit­
ter. Hier siegte Marco; Weilenmarin 
vom VMC Effretikön. 

Manuel Hermann präsentiert sich wei­
ter in Topform, 

Autorennen fahren 
für jedermann 
Egal ob 50 oder 250 PS, ob Mini öder 
Ferrari, ob Jung oder Alt, jeder kann 
dabei sein! Für Clübmitglieder und an­
dere begeisterte Autofahrer, veranstal-
iet das Sport-Team Liechtenstein auf  
dem Salzburgring a m '  7. September 

•2002 ein Fahrsicherheitstraining. Das 
Ziel dieses Fahrsicherheitstrainihgs 
ist, schnelles und sportliches Fahren 
zu erlernen. Vormittags findet das 
Fahrsicherheitstraining statt, das von 
Instruktoren und aktiven Rennfahrern 
geleitet wird. Nachmittags steht die 
Strecke, um das Erlernte zu optimieren 
und sich an. das eigene Limit heranzu­
tasten, z u r  Verfügung, Ausserdem wer­
den zwei Rennläufe, welche zur  L i ech - .  
tensteinischen Landesmeisterschafi 
zählen, veranstaltet. Anmeldungen 
und Informationen erhalten Sie unter: 
Automobilclub des Fürstentums Liech­
tenstein,Rätikonstrasse 31, 9490 Va­
duz, Telefon: 00423/237 67 67, Fas: 
00423/233 30 50 oder per E-Mail: 
kleber.gubser@adon.li.  A nmeldeschluss 
ist der 16. August 2002. 
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